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Erste Reihe v.l.n.r.: 
Nico Kyrion, Yannik Becker, Eray Kizilkan, Lothar Hilkes, Jan Lück, Samer Aslan, 
Manuel Rott, Ömer Özan

Mittlere Reihe v.l.n.r.: 
Trainer Paul Becker, Physiotherapeutin Anne Harth, Co Trainer Behar Prenku, 
Benedikt Joch, Eric Becker, Yannik Böcking, Yannik Dillmann, Sandro Wagner, 
Dirk Lahr (Vorstand), Thomas Gerolstein (Sportlicher Leiter)

Hintere Reihe v.l.n.r.: 
Andreas Schuth, Oliver Focke, Alexander Kastert, Guido Lemke, Moritz Rott, Mi-
chael Krupp

Es fehlen: Andreas Kurenbach (Torwarttrainer), Björn Nietzard (Abteilungslei-
ter), Fabian Weber, Mario Seitz, Tobias Schmitz, Sebastian Fabiunke, Leonor 
Tolej, Dustin Friese 
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1.Mannschaft
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Platz Mannschaft Sp Punkte
1 Spfr. Eisbachtal 28 59
2 SV Morbach 28 59
3 Ahrweiler BC 28 55
4 TuS Mayen 28 52
5 SV Mehring 28 47
6 SG Mendig 27 43
7 SV Trier-Tarforst 28 37
8 FSV Salmrohr 28 35
9 SG Neitersen 27 35
10 SG 2000 Mülheim-Kärlich 28 34
11 SG 99 Andernach 28 33
12 SG Malberg 28 32
13 SG Ellscheid 28 32
14 Spvgg. EGC Wirges 28 31
15 VfB Linz 28 31
16 SV Windhagen 28 30
17 SG Hochwald-Zerf 28 27
18 TuS Oberwinter 28 26

Spvgg. EGC Wirges	 :	 FSV Trier-Tarforst		  1:0
SG 99 Andernach	 :	 SG Malberg			   1:1
Spfr Eisbachtal		  :	 TuS Oberwinter			  7:1
FSV Salmrohr		  :	 SV Mehring			   3:0
Ahrweiler BC		  :	 SG 2000 Mülheim-Kärlich	 4:0	
TuS Mayen		  :	 SG Neitersen			   2:0
SG Mendig		  :	 SG Ellscheid			   4:0
SG Hochwald-Zerf	 :	 SV Morbach			   1:1
SV Windhagen		 :	 VfB Linz			   4:0

28. Spieltag Rheinland Liga
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Ergebnisse
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Spvgg. EGC Wirges	 :	 FSV Trier-Tarforst		  1:0
SG 99 Andernach	 :	 SG Malberg			   1:1
Spfr Eisbachtal		  :	 TuS Oberwinter			  7:1
FSV Salmrohr		  :	 SV Mehring			   3:0
Ahrweiler BC		  :	 SG 2000 Mülheim-Kärlich	 4:0	
TuS Mayen		  :	 SG Neitersen			   2:0
SG Mendig		  :	 SG Ellscheid			   4:0
SG Hochwald-Zerf	 :	 SV Morbach			   1:1
SV Windhagen		 :	 VfB Linz			   4:0
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Blumenhaus Frings
Asbacher Straße 114
53545 Linz am Rhein

Peter und Brigitte Frings
Gärtnermeister

Tel.: +49 (0) 2644-2454
Fax: +49 (0) 2644-6680

blumenhaus-frings@online.de
www.blumenhaus-frings.de
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Spielbericht
Linzer Talfahrt nimmt beängstigende Formen an

VfB rutscht nach dem enttäuschenden 0:3 gegen Salmrohr immer tiefer 
in den Keller

Linz. Die sportliche Talfahrt des VfB Linz 
in der Fußball-Rheinlandliga hält weiter 
an. Auch gegen den Konkurrenten im 
Abstiegskampf, den FSV Salmrohr, kas-
sierte der VfB erneut eine Niederlage 
und musste sich am Ende auf dem Kai-
serberg mit 0:3 (0:1) geschlagen geben. 
Damit sind die Linzer seit vier Spielen 
ohne Punkt und Tor und rutschen auf 
den fünftletzten Platz in der Tabelle ab, 
nur noch vier Punkte vom ersten direk-
ten Abstiegsplatz entfernt.

Die ebenfalls abstiegsbedrohten Gäste 
aus Salmrohr hatten ihre Panne schon 
vor dem Spiel. Aufgrund eines Reifen-
defekts auf der Autobahn kamen sie 
deutlich verspätet in Linz an. So pfiff der 
gute Schiedsrichter Hamid Rostamzada 
aus Mayen dieses Abstiegsduell 15 Mi-
nuten später an. 

Es schien in den ersten 40 Minuten auch 
so, als wären die Gäste aus dem Salmtal 

noch nicht richtig angekommen. So hatten sie nach drei Minuten schon viel Glück, als 
Eray Kizilkan nur die Latte traf. Damit sind die Höhepunkte in der ersten Halbzeit schon 
zu 50 Prozent aufgezählt. Linz schaffte es trotz mehr Ballbesitz nicht, die Nadelstiche 
zu setzen. Spätestens am FSV-Strafraum war Schluss mit der VfB-Herrlichkeit.

Wesentlich effektiver gestaltete der FSV die ersten 45 Minuten. Mit der ersten Annä-
herung an das Linzer Tor gelang den Salmrohrern die 1:0-Führung. Zunächst konn-
te VfB-Torhüter Jan Lück einen strammen Schuss von Lucas Abend noch glänzend 
abwehren, doch Giancarlo Pinna beförderte im Nachsetzen den Ball per Kopf über 
die Torlinie. Die Gäste lagen zur Halbzeit mit 1:0 vorn. „Wir haben keine Eins-zu-Eins-
Situationen gewonnen. 

Abstiegskampf ist nicht immer schön anzu-
schauen. Auf dem Linzer Kaiserberg zeigte 
der VfB in den weißen Trikots gegen die Gäste 
vom FSV Salmrohr eine ganz schwache Leis-
tung und verlor verdient mit 0:3.Foto: Jörg 
Niebergall
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So kannst du auch keine Tore schießen“, sah VfB-Trainer Paul Becker vor dem Wech-
sel zwar eine deutlich verbesserte Defensivarbeit seiner Elf, doch nach vorn nur ein 
laues Lüftchen. 

Daran sollte sich nach Wiederbeginn auch nichts ändern. Becker versuchte mit den 
Einwechslungen von Mario Seitz, Michael Fiebiger und Manuel Rott, den Druck nach 
vorn zu erhöhen. Doch daraus wurde nichts. Von der Körpersprache her präsentierten 
sich die Linzer wie Absteiger. Aus dem Mittelfeld kam nichts mehr. Die beiden sonsti-
gen VfB-Antreiber Eric und Yannik Becker kamen zu keinem Zeitpunkt mehr ins Spiel.
Anders dagegen die Gäste. Mit einer tollen Einzelleistung und einem schönen Heber 
über Lück sorgte Pinna nach 65 Minuten für die Vorentscheidung zum 0:2. Die Linzer 
fanden kein Mittel, sich gegen die Niederlage zu wehren. Für den unrühmlichen Höhe-
punkt aus Sicht der Gastgeber sorgte Shaban Almeida (79.) mit dem dritten Tor für die 
Gäste gegen nun eine völlig überforderte Linzer Abwehr.

„Im Moment bin ich sprachlos. Die zweite Halbzeit war einfach grottenschlecht“, wirkte 
Becker sichtlich geschockt. „Aber wir müssen weitermachen.“ Derweil freuten sich die 
Gäste über die drei Punkte. „Die erste Halbzeit war nicht nach meinem Geschmack. 
Doch im zweiten Abschnitt haben wir nichts zugelassen und hatten selbst einige gute 
Chancen. Der Sieg war enorm wichtig und geht in Ordnung“, analysierte FSV-Coach 
Lars Schäfer, der den Fußballfans im Kreis Neuwied aus seiner Engerser Zeit noch gut 
in Erinnerung ist. Ludwig Velten

RZ Kreis Neuwied vom Montag, 8. April 2019, Seite 15
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Spielbericht
Windhagen zieht Linz tiefer in den Abstiegsstrudel

Rheinlandliga: 4:0-Triumph im Kreisderby

Windhagen. Der SV Windha-
gen zieht den VfB Linz durch 
den 4:0 (1:0)-Sieg im Kreis-
derby der Fußball-Rheinland-
liga noch tiefer mit in den 
Abstiegssog. Der SVW bleibt 
trotz der drei Punkte Drittletz-
ter, liegt aber nur noch einen 
Punkt hinter dem VfB. Insge-
samt zittern in der Liga nach 
dem 28. Spieltag noch elf 
Mannschaften um den Klas-
senverbleib.

Beide Mannschaften hatten 
sich vor diesem entscheiden-
den Derby viel vorgenom-
men. Während bei den Gast-

gebern Ex-Profi Johannes Rahn wieder von Beginn an zur Verfügung stand, versuchte 
VfB-Trainer Paul Becker es erstmals mit einer Fünfer-Abwehrkette und brachte mit 
Lothar Hilkes einen neuen Torwart. Doch schon nach vier Minuten wurden seine Pläne 
auf den Kopf gestellt. Nach Abstimmungsproblemen in der VfB-Abwehr jagte Adrian 
Glos den Ball unhaltbar ins rechte, obere Toreck zum 1:0 für den SVW.

Dadurch bekam Windhagen Oberwasser. Yannik Walbröl (27.) per Kopfball und Robin 
Heßler mit einem strammen Fernschuss, den Hilkes mit dem Fuß abwehren konnte, 
sorgten für weitere SVW-Höhepunkte.
Doch mit zunehmender Spieldauer kam Linz besser ins Spiel, Beckers Taktik zeigte 
Wirkung. Nach einer tollen Kombination hatte Michael Fiebiger sogar den Ausgleich 
auf dem Fuß. Seinen Schuss wehrte der starke SVW-Torhüter Thomas Kosiolek ab (38.). 
Besser wäre es wohl gewesen, wenn Fiebiger seinen freistehenden Mannschaftska-
meraden Manuel Rott angespielt hätte. „Wir haben nach sehr starkem Beginn ohne 
ersichtlichen Grund etwas den Faden verloren. Ansonsten war die erste Halbzeit in 
Ordnung“, fand der Sportliche Leiter der Windhagener, Tobias Blumenthal.
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Spielbericht

Schon in der vierten Minute traf Windhagens Adrian Glos 
(rechts) vorbei am Linzer Alexander Kastert (Nummer 21) 
und an Torwart Lothar Hilkes zum 1:0 für den SVW. Im 
weiteren Verlauf der Partie musste der VfB-Schlussmann 
noch drei Mal hinter sich greifen.Foto: Creativ/Heinz-Wer-
ner Lamberz



Auch nach dem Wechsel war viel Sand im Getriebe der Gastgeber, nachdem VfB-
Verteidiger Alexander Kastert nach einem Solo von Glos (52.) in letzter Instanz geret-
tet hatte. Linz erhöhte den Druck und hatte deutlich mehr Ballbesitz. Doch wie so oft 
in den vergangenen Wochen fehlte es im Angriff an Durchschlagskraft. Torchancen 
blieben Mangelware, zudem findet sich derzeit kein Akteur, der die wenigen Möglich-
keiten nutzt. So kam es, wie es kommen musste. Gegen die nun offensiv eingestellten 
Gäste setzte sich Glos entscheidend ab und wurde von Hilkes im Strafraum zu Fall 
gebracht. Den fälligen Strafstoß verwandelt Rahn sicher zum 2:0 (78.). Nun fanden die 
Gastgeber zur Spielstärke zurück und erhöhten durch ein Solo des eingewechselten 
Pawel Klos (87.) auf 3:0.

Es sollte aber noch dicker kommen für den VfB. Nun ließ sich auch der bis dahin gute 
Torwart Hilkes anstecken und sorgte mit einem unmotivierten Ausflug dafür, dass der 
ebenfalls eingewechselte Jannik Pehlivan (90.+3) mit einem Schuss aus über 40 Me-
tern für den 4:0-Endstand sorgte.

„Wir taumeln immer tiefer in den Abstiegskampf“, klagte der Linzer Trainer Paul Be-
cker. „Wir haben fast 70 Minuten ganz ordentlich gespielt, doch wir belohnen uns 
nicht, siehe vor der Pause die 100-prozentige Chance zum Ausgleich. Dann wäre die 
Partie vielleicht gekippt. Insgesamt ist der Sieg viel zu hoch ausgefallen.“ Nun muss 
Becker vor dem nächsten Abstiegsduell am Donnerstag gegen Andernach Aufbauar-
beit bei seinen jungen Spielern leisten.

„Für uns war das ein ganz wichtiger Sieg“,atmete Tobias Blumenthal auf. „Wir hatten 
im zweiten Abschnitt einen Hänger. Doch wir sind wieder ins Spiel gekommen und 
haben im richtigen Augenblick zugelegt. Jetzt müssen wir weiter punkten, um die Ab-
stiegsplätze zu verlassen. Heute war ein guter Anfang“, zeigte sich der Sportliche Lei-
ter der Windhagener zufrieden. Er selbst hatte wegen einer Verletzung nicht auf dem 
Platz mithelfen können. Ludwig Velten

RZ Kreis Neuwied vom Montag, 15. April 2019, Seite 15

- 17 -



- 18 -

Rheinland-Liga
Spielplan

02.03.	 17.30 Uhr	 vfb Linz		  :		  fsv trier-tarforst 

10.03.	 15.30 Uhr		V fb Linz		  :		SV   Mehring

17.03. 	 14.30 Uhr 	 sg ellscheid		  : 		V  fb Linz

24.03. 	 15.00 Uhr 	V fB Linz		  :		S  pvgg. egc wirges

31.03.	 15.00 uhr	S g mendig 		  :		  vfb linz			

07.04. 	 15.30 Uhr 	V fB Linz 		  :		  fsv salmrohr

14.04.	 15.30 Uhr	 sv windhagen 		  :		  vfb linz	

21.04. 	 15.30 Uhr 	V fB Linz 		  :		  sg 99 andernach

28.04.	 15.30 uhr	 sg hochwald		  :		V  fB Linz 

03.05. 	 20.00 Uhr 	 vfb linz		  :		  tus mayen

08.05.	 20.00 uhr	 spfr eisbachtal 		  :		  vfb Linz	

12.05. 	  15.00 Uhr 	V fB Linz		  :		A  hrweiler BC

18.05.	 17.30 uhr	SG  2000 mülheim-kärlich	 :		V  fB Linz

www.vfb-linz.de
https://www.facebook.com/Kaiserbergelf/

Saison 2018/19 hinrunde
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31.03.	 15.00 uhr	S g mendig 		  :		  vfb linz			

07.04. 	 15.30 Uhr 	V fB Linz 		  :		  fsv salmrohr

14.04.	 15.30 Uhr	 sv windhagen 		  :		  vfb linz	

21.04. 	 15.30 Uhr 	V fB Linz 		  :		  sg 99 andernach

28.04.	 15.30 uhr	 sg hochwald		  :		V  fB Linz 
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MARIUS FRÖMBGEN
Rechtsanwalt

Asbacher Straße 49
53545 Linz am Rhein
Tel. + 49 (0) 26 44 / 945 81 32
Fax: + 49 (0) 26 44 / 945 81 33
info@rechtsanwalt-froembgen.de
www.rechtsanwalt-froembgen.de

§
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Wir heißen unseren heutigen Gegner, 
die SG 99 Andernach recht herzlich willkommen!
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Die Gegner
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kreuztabelle
SG Neitersen  1:0  1:2  2:4  3:1  0:2  1:0  3:0  2:0  3:2  3:2  4:2  2:5  4:3

Spfr. Eisbachtal 3:1  2:4  3:2  3:2  3:0  1:1  5:1  3:1  4:1  1:2  1:1  4:1  1:2  7:1

SV Mehring 2:0  0:2  3:0  4:2  2:2  2:1  3:2  1:3  3:2  2:3  1:1  1:1  3:1

TuS Mayen 2:0  2:2  2:1  5:1  2:1  1:0  4:3  2:4  3:0  5:1  3:2  2:3  3:4  3:2

SG 2000 Mülheim-Kärlich 2:1  0:2  0:1  0:0  1:1  3:0  5:2  3:2  1:1  0:0  3:1  2:2  2:2

FSV Trier-Tarforst  1:7  2:0  1:4  0:3  0:0  2:2  1:1  3:0  2:1  0:1  0:0  2:0  1:0  2:2

Ahrweiler BC  4:2  2:1  4:0  1:2  3:3  0:3  5:0  3:2  3:0  0:3  2:1  6:0  2:0

FSV Salmrohr 2:0  1:3  3:0  1:2  1:1  1:3  5:2   1:1  0:0  0:1  0:1  2:0 1:1

SG 99 Andernach 3:0  2:1  1:1  4:3  3:0  2:3  1:2  1:1  4:0  1:1  5:3  2:1  3:4

SV Morbach 3:1  0:0  1:1  2:0  4:1  2:2  4:1  1:1  1:0  7:0  1:2  2:1  2:0  0:2

SV Malberg  0:1  0:2  4:0  0:2  2:1  1:1  1:3  1:2  4:0  0:3  7:1  1:1  3:1  2:0

SG Hochwald-Zerf 1:0  0:1  0:1  2:2  2:1  0:3  1:3  2:1  4:4  1:1  2:0  0:0  0:3  1:3

SV Eintracht Windhagen 5:1  1:3  1:1  3:2  1:1  0:1  1:3  5:1  3:1  1:3  2:4  1:0  0:2  4:0

SG Mendig 1:1  0:2  3:3  1:1  4:0  3:0  5:1  2:1  3:0  2:1  4:0  3:0

Spvgg. EGC Wirges 2:1  0:5  1:3  0:3  1:0  0:4  0:2  2:3  0:3  1:0  1:1  0:2

SG Ellscheid 0:0  1:1  0:0  2:2  1:1  0:1  5:1  3:3  1:1  2:0  4:0

TuS Oberwinter  1:3  0:4  4:1  0:2  0:1  4:0  3:0  1:2  1:5  3:3  0:2  2:2  0:2  1:3

VfB Linz 0:4  0:7  3:1  3:1  2:2  0:3  1:3  2:2  3:1  2:2  4:2  0:5  1:0  1:1
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SG Neitersen  1:0  1:2  2:4  3:1  0:2  1:0  3:0  2:0  3:2  3:2  4:2  2:5  4:3

Spfr. Eisbachtal 3:1  2:4  3:2  3:2  3:0  1:1  5:1  3:1  4:1  1:2  1:1  4:1  1:2  7:1

SV Mehring 2:0  0:2  3:0  4:2  2:2  2:1  3:2  1:3  3:2  2:3  1:1  1:1  3:1

TuS Mayen 2:0  2:2  2:1  5:1  2:1  1:0  4:3  2:4  3:0  5:1  3:2  2:3  3:4  3:2

SG 2000 Mülheim-Kärlich 2:1  0:2  0:1  0:0  1:1  3:0  5:2  3:2  1:1  0:0  3:1  2:2  2:2

FSV Trier-Tarforst  1:7  2:0  1:4  0:3  0:0  2:2  1:1  3:0  2:1  0:1  0:0  2:0  1:0  2:2

Ahrweiler BC  4:2  2:1  4:0  1:2  3:3  0:3  5:0  3:2  3:0  0:3  2:1  6:0  2:0

FSV Salmrohr 2:0  1:3  3:0  1:2  1:1  1:3  5:2   1:1  0:0  0:1  0:1  2:0 1:1

SG 99 Andernach 3:0  2:1  1:1  4:3  3:0  2:3  1:2  1:1  4:0  1:1  5:3  2:1  3:4

SV Morbach 3:1  0:0  1:1  2:0  4:1  2:2  4:1  1:1  1:0  7:0  1:2  2:1  2:0  0:2

SV Malberg  0:1  0:2  4:0  0:2  2:1  1:1  1:3  1:2  4:0  0:3  7:1  1:1  3:1  2:0

SG Hochwald-Zerf 1:0  0:1  0:1  2:2  2:1  0:3  1:3  2:1  4:4  1:1  2:0  0:0  0:3  1:3

SV Eintracht Windhagen 5:1  1:3  1:1  3:2  1:1  0:1  1:3  5:1  3:1  1:3  2:4  1:0  0:2  4:0

SG Mendig 1:1  0:2  3:3  1:1  4:0  3:0  5:1  2:1  3:0  2:1  4:0  3:0

Spvgg. EGC Wirges 2:1  0:5  1:3  0:3  1:0  0:4  0:2  2:3  0:3  1:0  1:1  0:2

SG Ellscheid 0:0  1:1  0:0  2:2  1:1  0:1  5:1  3:3  1:1  2:0  4:0

TuS Oberwinter  1:3  0:4  4:1  0:2  0:1  4:0  3:0  1:2  1:5  3:3  0:2  2:2  0:2  1:3

VfB Linz 0:4  0:7  3:1  3:1  2:2  0:3  1:3  2:2  3:1  2:2  4:2  0:5  1:0  1:1
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2.Mannschaft

v.l.n.r Oben
Trainer Noel Kipre, Max Baum, Tobias Baars, Kai Jäger, Talan Emmerich, Fatos 
Hoxhaj, Dijan Ramovic, Etnik Hoxhaj, Abtl Fussball Björn Nietzard
 
v.l.n.r Unten
Maximilian Henze, Marius Knopp, Joscha Brandt, Jan-Peter Busterbach, Chris-
topher Schady, Felix Kröll, Thomas Weissenfels, Jannis Stüber, Maximilian 
Schwarz

Es fehlen
Co-Trainer Thomas Barth, Simon-Lukas Rösler, Tim Huerter, Fabiano Collu
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Platz Mannschaft Sp Punkte
1 SG Vettelschoß 20 56
2 SV Ataspor Unkel 20 52
3 FV Rheinbrohl 20 46
4 VfB Linz II 20 39
5 SV Rheinbreitbach 19 33
6 CSV Neuwied 20 29
7 SG Melsbach 20 27
8 FV Rot-Weiß Erpel 19 24
9 SV Rengsdorf 19 23

10 SG Neuwied 20 23
11 SV Windhagen II 20 17
12 SV Güllesheim 20 9
13 SSV Bad Hönningen 20 7
14 SG Ellingen II 19 3

SG Ellingen II		  :	 SV Windhagen II		  1:1
SV Ataspor Unkel	 :	 VfB Linz II			   3:1
FV Rot-Weiß Erpel	 :	 SG Melsbach			   5:5
SG Neuwied		  :	 SV Güllesheim			   4:2
CSV Neuwied		  :	 SSV Bad Hönningen		  9:1
SG Vettelschoß		 :	 FV Rheinbrohl			   7:3

22. Spieltag Kreisliga B
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Saison 2018/19 hinrunde
Kreisliga B ww/wied

Spielplan

www.vfb-linz.de
https://www.facebook.com/Kaiserbergelf/

10.03.	 13:00 	V fB Linz II 		  :	FV  Rheinbrohl 

17.03.	 14.30   	SV  Rengsdorf		  :	V fB Linz II

24.03.	 13:00 	V fB Linz II 		  :	SG  Vettelschoss SV 		

31.03.	 14.30	SV  Ataspor Unkel  	 :	V fB Linz II

07.04.	 13:00 	V fB Linz II		  :	CSV  Neuwied 

14.04.	 14:30 	SG  Neuwied 		  :	  VfB Linz II   

05.05.	 13:00 	V fB Linz II 		  :	FV  Rot-WeiSS Erpel 

12.05.	 17:00 	SG  Ellingen II		  :	V fB Linz II   

19.05.	 14:30 	V fB Linz II 		  :	SV  Windhagen II	    

26.05.	 14:30 	S g Melsbach		  :	V fB Linz II  
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10.03.	 13:00 	V fB Linz II 		  :	FV  Rheinbrohl 

17.03.	 14.30   	SV  Rengsdorf		  :	V fB Linz II
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14.04.	 14:30 	SG  Neuwied 		  :	  VfB Linz II   

05.05.	 13:00 	V fB Linz II 		  :	FV  Rot-WeiSS Erpel 

12.05.	 17:00 	SG  Ellingen II		  :	V fB Linz II   

19.05.	 14:30 	V fB Linz II 		  :	SV  Windhagen II	    

26.05.	 14:30 	S g Melsbach		  :	V fB Linz II  
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VfB Linz II - CSV Neuwied 1:5 (1:2). 

Der Linzer Trainer Noel Kipre war mächtig angefressen: „Ich bin extrem ent-
täuscht von meinen Jungs. Man hatte den Eindruck, dass einige gedanklich 
schon im Urlaub waren.“ Tore: 0:1 Felix Dyck (13.), 0:2 Alec Ruff (22.), 1:2 
Talan Emmerich (43.), 1:3 Michael Wolf (49.), 1:4 Alec Ruff (70.), 1:5 Alexander 
Funk (82.).

SG Neuwied - VfB Linz II 1:2 (1:0).

In der ersten Halbzeit ging es hin und her. „Das war ein ordentliches Spiel, 
das man sich anschauen konnte. Nach der Pause wurde Linz stärker und das 
Gegentor war abzusehen. Nach dem Doppelschlag gingen bei uns die Köpfe 
runter, und die Partie war gelaufen“, meinte der Neuwieder Abteilungsleiter 
Mustafa Altunkaya. Tore: 1:0 Nico Dudek (2.), 1:1, 1:2 Marius Knopp (60., 61.).
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3.Mannschaft

Oben links nach rechts:
Kevin Schopp, Tobias Jochmus-Stöcke, Michael Gören, Dustin Maur, Jan-Peter 
Busterbach, Tobi Nikolay, Benedikt Bahles, Niklas Schmahl, Christopher Busch, 
Bernd Rechmann

Unten links nach rechts:
Paolo Galluzzo, Tim Huerter, Jan Hausschild, Norman Nehlert, Fabian Simons, 
Florian Korf
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Platz Mannschaft Sp Punkte
1 FV RW Erpel II 12 32
2 SV Ataspor Unkel II 13 27
3 FV Rheinbrohl II 12 25
4 SG Melsbach II 13 22
5 VfB Linz III 13 15
6 SG Puderbach III 12 12
7 SV Vettelschoß III 13 9
8 SV Windhagen III 12 8
9 SG Niederbreitbach III 12 8

14. Spieltag Kreisliga D

SG Vettelschoß III		  :	 FV Rheinbrohl II	 0:5
SV Ataspor Unkel II		  :	 VfB Linz III		  7:1
SG Niederbreitbach III	 :	 SG Melsbach II	 0:2
SG Puderbach III 		  :	 FV Rot-Weiß Erpel II 	 0:1
SV Windhagen III 			   SPIELFREI
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Heute schon im Weltladen gewesen? 
  

Oder ins Internet geschaut? 
 

 
 
 

Wer fair gehandelte Produkte kauft, verbessert spürbar die Lebens-
bedingungen vieler Menschen in Afrika, Lateinamerika und weiteren 
Ländern. Und hilft den Menschen in strukturarmen Gebieten, dass  

sie von ihrer Arbeit leben können.  
 
 

Der Faire Handel kennt keine Hungerlöhne! 
 

 
 
 
 

 
     
 
 

_____________________________________________________________________ 
 

              Öffnungszeiten:                                                         Weltladen Linz, Rheinstr. 3  
             Mo. – Fr. 10:00–18:00                                                        Telefon: 02644.969 02 92 
             Samstag 10:00–16:00                                                       Mail: info@weltladen-linz.de                                            
       Im Dez.: Sa. u. So. bis 18:00                                             Internet: www.weltladen-linz.de 
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Kreisliga D ww/wied

Spielplan

Saison 2018/19 hinrunde

https://www.facebook.com/Kaiserbergelf/

www.vfb-linz.de

31.03.	 11:00 	V fB Linz III    	 :	  SV Windhagen III   

07.04.	 11:00 	V fB Linz III 	 :	SG  VettelschoSS III

14.04.	 12:00	SV  Ataspor Unkel II	 :	V fB Linz III   

05.05.	 11:00	V fB Linz III	 :	SG  Niederbreitbach

19.05.	 11:00 	V fB Linz III	 :	SG  Puderbach iii

26.05.	 12:00 	FV  Rot WeiSS erpel	 :	V fB Linz III   
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31.03.	 11:00 	V fB Linz III    	 :	  SV Windhagen III   

07.04.	 11:00 	V fB Linz III 	 :	SG  VettelschoSS III

14.04.	 12:00	SV  Ataspor Unkel II	 :	V fB Linz III   

05.05.	 11:00	V fB Linz III	 :	SG  Niederbreitbach

19.05.	 11:00 	V fB Linz III	 :	SG  Puderbach iii

26.05.	 12:00 	FV  Rot WeiSS erpel	 :	V fB Linz III   
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VfB Linz III
Christopher Busch		  5
André Müller			   4
Tobias Nikolay			   4
Alban Zeneli			   3
Maximilian Nikolay		  2
Fabian Simons			   2
Rene Conrad			   2
Paolo Galluzzo			   2
Peter Löffler			   1
Bernd Rechmann		  1
Albanot Zeneli			   1
Benedikt Bahles		  1
Abdulkader Kalach		  1
Markus Prassel			  1	
	

VfB Linz II
Fatos Hoxhaj			   9
Guido Lemke			   7
Joscha Brandt			   4
Marius Knopp			   4
Dustin Friese			   3
Michael Fiebiger		  3
Dijan Ramovic			   3
Thomas Weißenfels		  3
Max Baum			   2
Michael Krupp			   2
Jan Peter Busterbach		  2
Maximilian Schwarz		  2
Talan Emmerich		  2
Kai Jäger			   1
Tobias Baars			   1
Oliver Focke			   1	
Maximilian Henze		  1
Tobias Baars			   1
Mario Seitz			   1
Simon Lukas Rösler		  1

VfB Linz I
Manuel Rott			   10
Eray Kizilkan			     6
Nicolas Kyrion			     5
Mario Seitz			     5
Dustin Friese			     3
Fabian Weber			     3
Benedikt Joch			     2
Michael Fiebiger		    2
Alexander Kastert		    1
Eric Becker			     1
Oliver Focke			     1
Tobias Schmitz			    1
Yannik Becker			     1
Yannick Dillmann		    1

- 44- 40 - 

torjäger In einer Familie kann
man mehr erreichen.
Deshalb sind EVM, KEVAG und Gasversorgung Westerwald  
jetzt die neue energieversorgung mittelrhein.
Das Energie- und Dienstleistungsunternehmen in Ihrer Nähe.

Hier sind wir zu Hause.

evm_AZ_148x210_4c.indd   1 30.06.14   11:05
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Basalt-Actien-Gesellschaft

Als Grundlage des Verkehrswegebaus er-
fahren jeden Tag Millionen von Menschen 
die Qualität unserer Produkte Naturstein 
und Asphaltmischgut. Bereits 1888 gegrün-
det zählen die Basalt AG und ihre Tochter-
gesellschaft DEUTAG zu den führenden 
Baustoffherstellern in Deutschland: wir

beliefern den Markt aus über 500 moder-
nen Produktionsstätten, recyceln Baustoffe 
und betreiben Deponien. Immer zeichnen 
kundennaher Service, höchste Zuverlässig-
keit und Flexibilität sowie Verantwortung 
und Ressourcenschonung unser gemein-
sames Handeln aus – europaweit.

Linzhausenstraße 20 | 53545 Linz/Rhein | Fon +49 2644 563-0
Fax +49 2644 563-169 | info@basalt.de | www.basalt.de

Naturstein

Asphalt

Transportbeton

Recycling

Deponierung

Logistik

DEUTAG GmbH & Co. KG
Linzhausenstraße 20a | 53545 Linz/Rhein | Fon +49 2644 563-8
Fax +49 2644 563-398 | info@deutag.de | www.deutag.de

Mobilität hat eine Basis: 
Naturstein und Asphalt

Basalt AG und DEUTAG – ein starkes Team

bag_deutag_anz2_a5_h.indd   1 15.10.2008   14:11:47
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jugend
F1 gewinnt Freundschaftsspiel in Asbach

Am gestrigen Montag traten 
die Jungs der F1-Junioren bei 
der benachbarten JSG Asbach/
Buchholz zu einem Freund-
schaftsspiel an. Man merkte 
schon in den ersten Minuten, 
obwohl Trainer Klaus Warmth 
die Mannschaft in vielen Teilen 
umgestellt hatte, wer Herr im 
Hause war.

Es dauerte bis zur 9. Minute, 
bis das 1:0 für den VfB Linz fiel. 
Robin Denker verwandelte eine 

von Felix Weber hereingebrachte Ecke zur Führung. Danach schossen die Minikicker 
innerhalb von vier Minuten vier weitere Tore durch Ben Hansult (2), Felix Weber und 
Ben Kirsch. Dabei blieb es auch bis zum Ende der ersten Hälfte und die Kaiserbergkids 
gingen mit einer klaren Führung in die Pause.

Nach dem Wechsel ging das muntere Toreschießen weiter. Durch ein Eigentor der 
Gastgeber in der 24. Minute erhöhte Linz auf 6:0. Nun aber war Asbach/Buchholz an 
der Reihe. Der sehr starke Daniel Braatz (Asbach/Buchholz) steuerte das 1. Tor zum 
6:1 bei, ehe Neo Leko und Conner Hohle auf 8:1 erhöhten. Die nächsten beiden Tore 
für Asbach/Buchholz schossen wiederum Daniel Baartz und Luca Sommerberg zum 
zwischenzeitlichen 8:3. Den Schlusspunkt setzte dann Neo Leko zum verdienten 9:3 
für Linz.

Alles in allem war es ein gelungenes Spiel von Seiten der Linzer, mit dem auch der 
Trainer und die Linzer Zuschauer sehr zufrieden waren.

Für den VfB spielten:
Konrad Reicke; Lennox Nietzard; Humayoun Noori; Ben Hansult; Neo Leko; Conner 
Hohle; Felix Weber; Niclas Neubarth; Felix Klaes und Ben Kirsch.
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E1 findet in Siershahn wieder in die Spur

Am Samstag trat die E1 Jugend 
zu ihrem zweiten Auswärtsspiel 
der Rückrunde in Siershahn an. 
Die Mannschaft wollte nach drei 
Niederlagen unbedingt wieder 
zu ihrer alten Stärke finden. Und 
das taten die Jungs mit einem 
hervorragenden Ergebnis. Mit 
10:3 fegten sie das Westerwäl-
der Team vom Platz.

Alleine der wieder erstarkte Ka-
pitän Maximilian Trude steuerte 
6 Tore zum Sieg bei. Die weite-
ren Tore erzielten Maxim Gede (2) Mohammed Alhoul (1) und Paul Heßler (1). Beson-
ders die Neuzugänge Maxim Gede, Mohammed Alhoul, und Haktan Kablan zeigten 
sich von ihrer besten Seite. Haktan Kaplan brachte es fertig, in der Abwehr gefühlt 90% 
seiner Zweikämpfe zu gewinnen und tat darüber hinaus noch viel für den Spielaufbau. 
Maxim Gede zog im Mittelfeld hervorragend die Fäden und trat auch als Torvorbereiter 
in Erscheinung.

Zufrieden zeigte sich nach dem Spiel Trainer Klaus Warmth. Er war sichtlich erleichtert 
über die Steigerung seiner Mannschaft. Die Niederlagen der letzten Wochen waren auf 
einen Schlag vergessen und alle freuten sich über den tollen Erfolg.

Für den VfB spielten:
Fabian Weber; Marc Henze; Haktan Kablan; Maxim Gede; Paul Heßler; Benet Hasanaj; 
Maximilian Trude; Mohammed Alhoul und Felix Weber.
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jugend
Wahnsinnige Aufholjagd beschert C-Jugend 3 Punkte

 
Am Dienstagabend traf die JSG Linz in Asbach 
auf die JSG Asbach/Buchholz. Nachdem das 
Spiel eine Viertelstunde später angepfiffen 
werden musste, da ein Ersatzschiedsrichter 
kommen musste, ging es für die Linzer in ein 
entscheidendes Spiel.

Nach den liegengelassenen Punkten in Nie-
derahr und Ellingen wurde sich viel vorge-
nommen, um endlich Punkte gegen den Ab-
stieg zu sammeln. Doch die erste Halbzeit 
kamen die Jungs vom Rhein nicht ins Spiel. 

Die Zweikämpfe wurden nicht angenommen und auch das Zusammenspiel funktionierte nicht. 
Kein Wunder also, als Asbach in der 12. Minute zum 1:0 traf. Geschockt von diesem Treffer, kam 
es zwei Minuten später zum 2:0. Die Zuschauer, wie auch die Trainer aus Linz konnten nicht 
verstehen woran es lag. Und so ging man mit einem 0:2 in die Pause.

Eine Ausgangssituation, die nicht hätte schlechter sein können. Diese Fehler analysierte man 
in der Pause und man motivierte sich, denn das Spiel ist erst vorbei, wenn der Schiedsrichter 
abpfeift. So klingelte es zwei Minuten nach der Pause im Tor der Asbacher. Jonas Brüning traf 
in der 37. Minute nach einem langen Pass nach vorne zum 1:2 Anschlusstreffer.  Jetzt hatte man 
das Spiel wieder im Griff. So war es dann ein strittiger Elfmeter in der 39. Minute, den Malcom 
Kochems eiskalt verwandelte und seinem Team den Ausgleich verschaffte. In der 40. Minute 
gab es dann wegen Unsportlichkeit eine 5 Minuten Strafe für die Asbacher. Das eröffnete den 
Linzern natürlich einige Räume, die sie nutzten. In der 47. Minute war es dann soweit, Linksau-
ßenspieler Jan Klaesgen lief alleine auf das Tor zu und die Linzer Bank stand auf um mitzufie-
bern. Als er dann das Tor machte, jubelten alle  Linzer und gingen somit verdient in Führung. 
Die Mannschaft drehte das Spiel innerhalb von 10 Minuten. Eine eher unschöne Szene gab 
es dann noch in der 50. Minute, als je ein Spieler beider Vereine 5 Minuten runter musste, da 
diese beiden aneinander gerieten. Nun hieß es für die Linzer die 3 Punkte noch über die Zeit zu 
schaukeln. Es ergaben sich noch Chancen auf beiden Seiten, allerdings resultierte daraus kein 
Tor. Nach den vier Minuten Nachspielzeit  merkte man den Linzern an, welche Last von ihnen 
abfiel. Man nahm also endlich 3 Punkte wieder mit nach Hause und steht jetzt 2 Punkte vom 
Nicht-Abstieg entfernt weiterhin auf dem vorletzten Platz.

Fazit Eine schwache erste Halbzeit wird übertrumpft von einer 10 minütigen Aufholjagd in der 
zweiten Halbzeit. Ein Spiel, das nicht für schwache Nerven war. Doch die lang ersehnte Be-
lohnung kam zum Glücke aller, nicht zu spät. Jetzt hat man die Nicht-Abstiegsplätze wieder in 
unmittelbarer Nähe und kann erstmal „Luft holen“. Das Restprogramm gibt nämlich einiges her. 
Das Team trifft noch auf die 3 Aufstiegskandidaten (Eisbachtal, Neitersen und Wolfstein), auf 
Betzdorf und die Abstiegskonkurrenten Weitefeld und Nastätten. Das legt noch Hoffnung in das 
Team der Trainer Kipre und Stein.
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AUSGEZEICHNET.
Keine Kosten,  

keine Bedingungen –  
das PSD GiroDirekt.

EINE BANK. EIN WORT.
SEIT 1872.

Weitere Informationen unter www.psd-koeln.de/girodirekt.

PSD GIRODIREKT:
DIE KOSTENFREIE ALTERNATIVE.

n   Kein Mindestgeldeingang erforderlich

n    Keine Kontoführungsgebühr

n    Zins-Award 2017 als bestes Konto   
im Bereich Girokonten online

Sie suchen ein kostenfreies Girokonto – ganz ohne Wenn und Aber?  
Laut der Zeitschrift „Finanztest“ gehört die PSD Bank Köln eG  
deutschlandweit zu den wenigen regionalen Banken, die noch ein  
kostenfreies Girokonto anbieten. 
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alte herren
Alte Herren mit klarem Sieg gegen Erpel

Nach der knappen Auftaktnie-
derlage in der vergangenen 
Woche gegen den TuS As-
bach, konnten die “Alten Her-
ren” des VfB Linz das zweite 
Spiel der Saison erfolgreich 
gestalten. Die Mannschaft 
vom Kaiserberg gewann am 
Mittwoch beim FV Rot-Weiß 
Erpel verdient mit 7:1.

Mirko Schopp erzielte nach 
einem abgefangen Abstoß 

des Erpeler Torwarts, den Führungstreffer. Nach einem Konter des FV Erpel bewahrte 
VfB Schlussmann Thomas Brüning seine Mannen zweimal mit glänzenden Paraden 
vor dem Ausgleich. Dann aber münzte der VfB seine Überlegenheit in Tore durch Oli 
Schmitt, Mladen Cacic und wiederum Mirko Schopp zum 4:0 Halzeitstand um.

Nach dem Wechsel konnten die Linzer ihre Offensive noch einmal verstärken. Noel 
Kipre spielte jetzt im Sturmzentrum und steuerte zwei weitere Tore, darunter ein se-
henswertes Kopfballtor, zum Sieg bei. Mit seinem dritten Tor erhöhte Miko Schopp 
auf 7:0.  Der VfB wollte kein schlechter Gast sein und ließ mit der letzten Aktion der 
Begegnung den Erpeler Ehrentreffer zum 7:1 Endstand zu.
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PROFESSIONELLE
HAARSCHNITTE

0 22 24 - 986 36 63
Anton-Limbachstraße 1

(bei der Waschstraße)

53572 Unkel

Wir haben die Ideen und das Wissen,
Du den Kopf voller Möglichkeiten. 

Lass es uns ausschöpfen. 
Genieße einen besonderen Friseurbesuch 

in entspannter Atmosphäre.

JETZT AUCH MIT

LADIES AREA
IM 1.OG!

Montag bis Freitag
Samstag

9:00 - 19:00 Uhr

9:00 - 16:00 Uhr

Öffnungszeiten:

�
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info
Fußball Sichtungstraining der Jahrgänge 2001/2002

Der VfB Linz lädt Spieler der 
Jahrgänge 2001 und 2002 zu 
einem Sichtungstraining am 
27. April 2019 ein. Wir freuen 
uns talentierte und ehrgeizige 
Kicker im Kaiserbergstadion 
zu begrüßen. Das Sichtungs-
training findet von 13:00 bis 
15:00 Uhr auf unserem Kuns-
trasen in Linz am Rhein statt.

Wir ermutigen euch, uns euer 
Können unter Beweis zu stel-
len und unsere A-Jugend für 

die Saison 2019/2020 zu verstärken. Neben den Sportsachen ist zudem eine ausge-
füllte Trainingsfreigabe des aktuellen Vereins zum Trainingstermin mitzubringen.

Unsere Jugendabteilung bietet sehr gute Trainingsbedingungen mit lizenzierten Trai-
nern im kompletten Jugendbereich von den F- bis zu den A-Junioren. Mit unserer 1. 
Mannschaft, welche mit dem jüngsten Durchschnittsalter in der Rheinlandliga antritt 
und weiter auf junge Talente setzen wird, bietet der VfB Linz einen optimalen Einstieg 
in den Seniorenbereich.

Solltet ihr Fragen haben, kontaktiert gerne unseren Jugendleiter Rico Düsel unter der 
0151 / 57 75 85 56. Die Kontaktdaten aller Ansprechpartner im Verein findet ihr zudem 
hier auf der Homepage.
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info
Eintrittspreise 2018/2019

	    Rheinlandliga		  Kreisliga B		 Kreisliga D

Herren		  5,- € 			   3,- €			   2,- €

Damen,
Mitgleider &		  4,- €			   2,- € 			   1,- € 
Rentner

Jugendliche bis zum vollendeten 18. Lebensjahr haben freien Eintritt!

Saisonkarte für alle Meisterschaftsspiele:

Erwachsene	 70,- € (für Mitglieder 65,- €)

Rentner	 55,- €

Saison 2018/19

Dauerkarte

VfB Linz

rheinlandliga
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info
Spendenübergabe bei Edeka Fett in Linz

Im Rahmen eines Termins bei Ede-
ka Fett in Linz am Rhein erhielten 
die 1 und 2 Mannschaft des VfB 
Linz von Inhaber Fabian Fett Auf-
wärmpullover für die Spiele. Eben-
falls überreicht wurden in dem Rah-
men des Termins. eine Bierspende 
für die A Jugend. Alte Herren sowie 
für alle Seniorenteams. Superben 
erhielt Jugendleiter Rico Düsel eine 
Ballspende für die Jugendspieler 
des VfB und Preise für die Tombo-
la unseres alljährlich stattfindenden 

Jugendturniers. Der VfB möchte sich Herzlich für die großzügige und nicht alltägliche 
Spende bedanken.
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Linzhausenstr.36	 53545 Linz		  Tel.:02644-7973



03.08.2018 Linzer Brauhaus Heike & Stephan Trier

19.08.2018 Haarstudio Harlekin Linz

07.09.2018 Christel Hohn 

23.09.2018 Volker Wuttkopf

03.10.2018 Änderungsschneiderei Kalach 

14.10.2018 Intersport Krumholz

28.10.2018 Gerd Börger 

09.11.2018 Herr Eggert 

18.11.2018 Linzer Brauhaus - Heike & Stefan Trier

02.12.2018 Linzer Dreigestirn Prinz Baffy

24.02.2019 Willi Schmitz

10.03.2019 Christian Schmitz

25.03.2019 Werbetechnik Lehrach

07.04.2019 Albert und Hubert Theuer

21.04.2019 Ulrich Moog

05.05.2019 Michael Schneider (Nipf)

18.05.2019 Werden auch Sie Spielballspender
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spende spielball
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Bei jedem Heimspiel in dieser Saison gibt es die Möglichkeit, den 
Verein mit einer kleinen Spende – in Form eines Spielballs – zu unte-

stützen. Der VfB Linz bedankt sich recht herzlich bei allen teilnehmen-
den Sponsoren, ebenso wie allen, die an dieser Stelle namentlich nicht 

genannt werden möchten.
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spende spielball
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Rheinland-Liga

SG Hochwald-Zerf : VfB Linz

Samstag, 27.04.2019	 16.00 Uhr

VfB Linz : SG 99 Andernach

Freitag, 03.05.2019    19.30 Uhr

Kreisliga B Westerwald Wied

VfB Linz II : FV Rot-Weiß Erpel 

Sonntag, 05.05.2019	 13.00 Uhr 

SG Ellingen : II VfB Linz II 

Sonntag, 12.05.2019	 17.00 Uhr

Kreisliga D - Nordwest

VfB Linz III : SG Niederbreitbach III

Sonntag, 05.05.2019	 11.00 Uhr

VfB Linz III : SG Puderbach III

Sonntag, 19.05.2019	 11.00 Uhr
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vorschau


